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Telefonnummern 
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www.dippoldiswalde.de oder im
Bürgerbüro der Stadtverwaltung
Dippoldiswalde.
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Markt 2
01744 Dippoldiswalde
Tel.: 03504 – 64990
Fax: 03504 – 6499702
E-Mail: kontakt@dippoldiswalde.de
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Die Oberbürgermeisterin informiert

„Dipps Helau“ 
mit neuer Vereinsspitze
Im August traf sich der Dippser Faschingsverein mit
der Oberbürgermeisterin. Die neue Vereinsspitze,
bestehend aus Mario Ambrozy (Präsident) und Maxi
Triller (Vize-Präsidentin) stellten sich vor, brachten
den Rathausschlüssel zurück und besprachen mit
Frau Körner den diesjährigen Auftakt in die 5. Jahres-
zeit. So wird es selbstverständlich wieder am 11.11.
um 11:11 Uhr die traditionelle Schlüsselübergabe auf
dem Marktplatz geben. 

Bundestagsabgeordneter Dr. Markus Reichel zu Besuch in
Dippoldiswalde
Am 21. August 2025
besuchte Dr. Reichel das
Stadtgebiet von Dippol-
diswalde. Auf Einladung
von Oberbürgermeiste-
rin Kerstin Körner
nahmen auch einige
Bürgermeister der umlie-
genden Gemeinden an dem Austausch teil. Im Mittelpunkt der Gespräche standen aktuelle
kommunale Herausforderungen: die Verbesserung der Finanzausstattung der Städte und
Gemeinden, die Forderung der Neuausrichtung im Bereich erneuerbare Energien – weg
vom Flächenziel hin zum Ertragsziel – sowie Maßnahmen zur Stärkung der Attraktivität des
ländlichen Raumes. Den Abschluss des Besuches bildete eine Gesprächsrunde in Reichs-
tädt. Dort kam Dr. Reichel mit Unternehmerinnen und Unternehmern aus der Region sowie
mit Vertreterinnen und Vertretern des Stadtrates ins Gespräch. Diskutiert wurden die Erwar-
tungen an die Bundesregierung ebenso wie die vielfältigen Ideen und Perspektiven für die
zukünftige Entwicklung der Region.

Gespräch zur Oberschule Schmiedeberg 
im Kultusministerium
Am 22. August 2025 traf die Oberbürgermeisterin den Sächsischen Kultusminister, Herrn
Staatsminister Clemens, zu einem Gespräch im Kultusministerium. Thema war die seit
Jahren dringend notwendige Sanierung der Oberschule in Schmiedeberg. Die Oberbürger-
meisterin machte mit Nachdruck deutlich, dass die Geduld der Stadt erschöpft sei. Fakt ist,
dass die Stadt alle notwendigen Vorleistungen eigenfinanziert erfüllt hat, sofort loslegen
und Bauleistungen ausschreiben könnte. Jedoch bremsen fehlende Fördermittel die Umset-
zung aus. Durch die Stadtverwaltung
wurde kritisiert, dass im aktuellen Haus-
halt des Freistaates keinerlei Mittel für
den Schulhausbau vorgesehen sind. Ein
Hoffnungsschimmer sind aber die
Bundesinvestitionsmittel. Auch wenn alle
Beteiligten im Gespräch die hohe Priori-
tät der Sanierung anerkannten, bleibt die
entscheidende Frage offen: Wann
werden diese Mittel verteilt und ist
Dippoldiswalde dabei? Ein Folgetermin
zur weiteren Abstimmung wurde verein-
bart. Dabei kann man nur an alle
Entscheidungsträger appellieren –
schauen Sie sich unsere Schule an!
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Die Oberbürgermeisterin informiert

Einladung zur Einwohnerversammlung im Ortsteil Malter am 16.09.2025

Hinweise zur Veröffentlichung von Beiträgen im Amtsblatt
Bisher wurden im redaktionellen Teil des Amtsblatts vermehrt Beiträ-
ge veröffentlicht, die als Anzeigen gelten und deshalb nicht mehr
dem ermäßigten Steuersatz von 7 %, sondern dem regulären Steuer-
satz von 19 % unterliegen. Konkret gemeint sind Plakate für Veranstal-
tungen, Projekte oder sonstige Aktionen. Steuerrechtlich ist es leider
unerheblich, von wem die beworbene Veranstaltung organisiert wird
und ob diese kostenpflichtig, frei ist oder Spenden erbeten sind. 

Bitte beachten Sie: Plakate oder Hinweise zu Veranstaltungen
gelten steuerrechtlich als Anzeigen. Wenn solche Beiträge kostenlos
von der Verwaltung veröffentlicht werden, dürfen sie vom Verlag
weder als Anzeige abgerechnet noch gekennzeichnet werden.

Grundsätzlich gilt: Für die Bewertung, ob ein Beitrag im Amtsblatt
zulässig ist, kommt es auf Inhalt, Gestaltung und den Gesamtein-
druck an. Staatliche Publikationen müssen klar erkennbar sein und
sich auf sachliche Informationen beschränken. Zulässig sind z.B.:
• Amtliche Mitteilungen und Bekanntmachungen 
• Informationen über Vorhaben der Stadtverwaltung oder des

Stadtrats

Nicht zulässig ist hingegen eine presseähnliche Berichterstattung
über das allgemeine gesellschaftliche Leben in der Stadt. Dies ist
Aufgabe der lokalen Presse, nicht der öffentlichen Verwaltung.
Wenn das Amtsblatt zu sehr wie eine private Zeitung wirkt – etwa
durch Layout, Inhalt und Aufmachung – kann das für die Stadtver-

waltung verfassungsrechtliche Konsequenzen haben. Das soge-
nannte „Gebot der Staatsferne der Presse“ muss eingehalten
werden. Das aktuelle Amtsblatt enthält teilweise Beiträge, die über
die zulässigen Inhalte hinausgehen – vor allem gestalterisch.

Der Verlag bot der Verwaltung an, den Flächenanteil dieser Anzeigen
auf einen Anteil von 3 Seiten zu begrenzen. Diese drei Seiten werden
zum Mehrseitenpreis von je 80,- Euro netto plus 19 % MwSt. der Stadt-
verwaltung in Rechnung gestellt. Die Stadtverwaltung entscheidet
eigenständig, welche besonderen Veranstaltungen mit einem Plakat
veröffentlicht werden. Beispiele hierfür sind das Stadtfest, Dorffeste,
Jubiläen der Freiwilligen Feuerwehr und Vereinen sowie „Malter in
Flammen“. Demzufolge können wir keine ab sofort keine Garantie
mehr geben, dass Ihr eingereichtes Plakat veröffentlicht wird. 

Was ist künftig zu beachten? Bitte reichen Sie nur noch redaktio-
nelle Beiträge ein, die aus Text, Bild oder einem QR-Code bestehen.
Die Bewerbung von Veranstaltung ist weiterhin möglich, wenn Texte
oder eine tabellarische Übersicht der Termine eingereicht werden. 
Diese können weiterhin zum ermäßigten Steuersatz von 7 % abge-
rechnet werden und entsprechen den rechtlichen Grundlagen. Soll-
ten Sie stattdessen oder ergänzend ein Plakat veröffentlichen
wollen, müssen Sie dieses bitte an den Verlag übermitteln und die
Kosten für die Anzeige tragen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Malter,

hiermit laden wir Sie in Abstimmung mit dem Ortschaftsrat von
Malter zur Einwohnerversammlung ein.

Die Einwohnerversammlung findet am:
Dienstag, dem 16.09.2025, ab 18:00 Uhr im

Vereinsheim des KHVM e.V.
Dippoldiswalder Str. 6a
01744 Dippoldiswalde

OT Malter
statt.

Nachfolgende Themen sollen besprochen werden.

• Informationen der Oberbürgermeisterin
• Informationen über Bauvorhaben in Malter, Planung Fußweg im

Zusammenhang mit Bauvorhaben Wohnstandort 131/2, Planung
Straßenbau Siedlung, Ländliche Neuordnung Malter, Radweg

Mit freundlichen Grüßen

gez. Kerstin Körner
Oberbürgermeisterin

Der Technische Ausschuss der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 20.08.2025 folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. TA-2025-045 – einstimmig beschlossen
Antrag auf Befreiung von Festsetzungen (25 %-Regelung) zum BV
eines Betriebsgebäudes in Hennersdorf, Obere Dorfstraße 9a, Flst. 48

Beschluss-Nr. TA-2025-046 – einstimmig beschlossen 
Bauantrag "Erweiterung Firmensitz Ondis24 (Anbau einer Lagerhal-
le)" in Reichstädt, Am Hofbusch 5, Flst. 1532/4

Der Finanz- und Verwaltungsausschuss der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 13.08.2025 folgenden Beschluss gefasst:

Beschluss-Nr. FuV-2025-010 – einstimmig beschlossen
Erwerb des Flurstückes 1520/1 der Gemarkung Reichstädt als Schenkung
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Unsere aktuellen Stellenausschreibungen finden Sie unter: www.dippoldiswalde.de/jobs

Amtliche Bekanntmachungen

Aufhebung Bebauungsplan „Wohngebiet Naundorf II“
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde hat in seiner
öffentlichen Sitzung am 27.05.2025 den Satzungsbeschluss zur
Aufhebung des Bebauungsplanes „Wohngebiet Naundorf II“ in der
Fassung vom 26.08.2024 gefasst. 

Die Aufhebungssatzung zum Bebauungsplan wurde gemäß § 8 Abs. 3
BauGB im Parallelverfahren zum Flächennutzungsplan entwickelt und
bedurfte daher gemäß § 10 Abs.2 Satz 1 BauGB der Genehmigung
durch die höhere Verwaltungsbehörde. Mit Bescheid vom 06.08.2025
wurde die Genehmigung der Aufhebungssatzung erteilt. 

Diese Satzung tritt mit Bekanntmachung im Amtsblatt der Großen
Kreisstadt Dippoldiswalde gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 

Jedermann kann die Aufhebungssatzung einschließlich Begründung
in der Stadtverwaltung Dippoldiswalde, Außenstelle Bauverwaltung,
Dr. Friedrichs-Straße 25a, 01744 Dippoldiswalde, während der übli-
chen Dienststunden kostenlos einsehen und über den Inhalt Auskunft
verlangen. Die Planunterlagen sind zudem gemäß § 10a Abs. 2 BauGB
ergänzend auch in das Internet eingestellt und über das zentrales
Internetportal des Landes unter www.bauleitplanung.sachsen.de
sowie unter www.dippoldiswalde.de unter der Rubrik „Leben&
Wohnen“ zugänglich. 

Hinweise: 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung
sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes
und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darle-

gung des die Verletzung oder den Mangel begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind. § 215 Abs. 1 Satz 1 gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a beachtlich sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie Absatz.4
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche und über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen wird hingewiesen.

Weiterhin wird auf § 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung
hingewiesen. Danach gelten Satzungen die unter Verletzung von
Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind ein
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande
gekommen.

Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 SächsGemO
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat

oder
b die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Absatz. 4 S. 2 Nr. 3 oder 4 der SächsGemO
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4
S. 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend
machen.

Dippoldiswalde, den 20.08.2025 

gez. Kerstin Körner 
Oberbürgermeisterin

Beschluss-Nr. TA-2025-048 – einstimmig beschlossen 
Bauvoranfrage "Neubau einer Doppelgarage" in Niederpöbel 12e, Flst. 107/2

Beschluss-Nr. TA-2025-049 – einstimmig beschlossen
Bauantrag "Nutzungsänderung einer Scheune zum Ausstellungsgebäude - 1. Nachtrag zur Baugenehmigung vom 16.01.2025" in Reichs-
tädt, Hauptstraße 78, Flst. 982/4

Beschluss-Nr. TA-2025-052 – einstimmig beschlossen
Bauantrag "Errichtung eines Balkons an ein Einfamilienhaus" in Schönfeld, Oberpöbel 1, Flst. 570

Beschluss-Nr. TA-2025-054 – einstimmig beschlossen
Bauvoranfrage "Um- und Ausbau von Bäckereiräumen zu Wohnzwecken" in Seifersdorf, Bergstraße 35, Flst. 149/4

Beschluss-Nr. TA-2025-057 – einstimmig beschlossen
Bauantrag "Errichtung einer oberirdischen Wasserzisterne zur Löschwasserversorgung" in Reichstädt, Hauptstraße, Flst. 106/1
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Die Oberbürgermeisterin informiert

Aktuelle Sitzungstermine unter 
Rats- und Bürgerinfosystem 
https://ris-dippoldiswalde.zv-kisa.de/

t   Sitzung des 
     Finanz- und Verwaltungsausschusses

10.09.2025 um 18:00 Uhr im Rathaus
Dippoldiswalde, Großer Ratssaal

t   Sitzung des Technischen Ausschusses
17.09.2025 um 18:00 Uhr im Rathaus
Dippoldiswalde, Großer Ratssaal

t   Sitzung des Betriebsausschuss 
Abwasser
25.09.2025 um 18:00 Uhr im Rathaus
Dippoldiswalde, Großer Ratssaal

t   Stadtrat 
01.10.2025 um 18:00 Uhr im Rathaus
Dippoldiswalde, Großer Ratssaal

Alle Einwohner sind herzlich zur Teilnahme an den
öffentlichen Sitzungen eingeladen. Die Tagesord-
nung wird entsprechend § 3 der Bekanntmachungs-
satzung der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde vom
14.06.2023 i.V.m. § 9 der Geschäftsordnung des
Stadtrates der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde
vom 21.08.2019 7 Tage vor dem Sitzungstermin an
der Bekanntmachungstafel in Dippoldiswalde am
Rathaus, Markt 2 bekannt gegeben.

Termine der Sitzungen 
des Stadtrates und 
der Ausschüsse – unter Vorbehalt

Alle aktuellen Termine finden Sie online
unter https://ris-dippoldiswalde.zv-kisa.de/

t   Reichstädt 
      04.09.2025                             19:30 Uhr 
      Niederer Gasthof Reichstädt 
t   Ammelsdorf
      09.09.2025                             19:00 Uhr

Feuerwehrgerätehaus Ammelsdorf
t   Schönfeld
      09.09.2025                             19:00 Uhr 
      Feuerwehrgerätehaus Schönfeld
t   Ulberndorf
      09.09.2025                             20:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Ulberndorf
t   Berreuth
      16.09.2025                             18:30 Uhr 

Gemeinschaftsraum Berreuth
t   Sadisdorf
      17.09.2025                             19:00 Uhr 

Jugendclub Sadisdorf
t   Seifersdorf
      18.09.2025                             19:30 Uhr 

Feuerwehrgerätehaus Seifersdorf
t   Hennersdorf
      23.09.2025                             19:00 Uhr 

Braunes Haus Hennersdorf
t   Oberhäslich
      25.09.2025                             19:00 Uhr 

Mehrzweckgebäude Oberhäslich 
t   Elend
      29.09.2025                             19:00 Uhr

Alte Schäferei Elend
t   Schmiedeberg
      29.09.2025                             19:00 Uhr 

Nebengebäude, Pöbeltalstraße 1,        
Schmiedeberg

t   Obercarsdorf
      02.10.2025                             18:00 Uhr 

Aula Grundschule Schmiedeberg 
t   Dippoldiswalde
      06.10.2025                             17:00 Uhr 

Alte Pforte Dippoldiswalde 

Termine der Sitzungen der
Ortschaftsräte – unter Vorbehalt

Am 03.10.2025 laden die Oberbürgermeisterin der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde und der
Friedrich-Silcher-Chor e.V. alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zum gemeinsamen
Singen ein. Ab 17:00 Uhr sind alle Gäste aufgerufen, auf dem Marktplatz in Dippoldiswalde
unter dem deutschlandweiten Motto „Deutschland singt und klingt“, gemeinsam zu singen.

Glückwünsche zur
„Diamantenen
Hochzeit“ 
Am 7. August 2025 feierte
Familie Schirpke aus Dippol-
diswalde ihre diamantene
Hochzeit. Frau Körner gratu-
lierte dem Ehepaar herzlich
zu den 60 gemeinsamen
Jahren, würdigte die Bestän-
digkeit ihrer Liebe und
wünschte weiterhin viel
Gesundheit, Freude und viele
gemeinsame Augenblicke.
Die Begegnung war von
warmem Austausch und
freundlichen Worten geprägt.
Wir wünschen alles Gute! 

Sie möchten den Dippolds-Boten
kostenfrei als digitales Abo bestellen?

Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.de
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Informationen aus der Stadtverwaltung 

Ins Museum geschaut – Teil 21
Wasserhaltung und Rinne

„Ohne Wasser merkt euch das, wär‘ die Welt ein leeres Fass.“, eine
Zeile aus der Oper „Der Wasserträger“ von Luigi Cherubini. Wir
wissen es, Wasser ist überlebenswichtig. Doch manchmal, das
wissen wir auch, wird es zu viel.
Als vor 800 Jahren der Bergbau in Dippoldiswalde umging, standen
die Bergleute vor genau dieser Herausforderung. Wir kennen die
Erscheinung vom Kleckselburgen bauen am Meer. Wir müssen gar
nicht tief buddeln, da steigt das Wasser auf. In diesem Moment ist
das gut, denn ohne Wasser keine Kleckselburg.

Und hier war es ebenso, nur, dass das Wasser erst in größeren Tiefen
anstand. Ab und unterhalb des natürlichen Grundwasserspiegels fiel
Grubenwasser an. Hinzu kamen Wasser aus Klüften und Schichten,
sowie Niederschlagswasser. Also mussten die Bergleute Möglich-
keiten entwickeln, dem Wasser Herr zu werden. Alle Einrichtungen
und Maßnahmen im Bergwerk, die dem Fassen und Ableiten des
Wassers dienten, nennt der Bergman Wasserhaltung bzw. Wasserlö-
sung. Dazu gehörten damals:
1. Stollen aus dem benachbarten Tal heranführen und Grubenwas-
ser in freiem Gefälle ableiten.
2. Nutzen der menschlichen Muskelkraft, indem Wasserknechte sich
das Wasser in Eimern zugereicht und so aus dem Bergwerk hinaus
transportiert haben.
3. Das Wasser mittels Rinnen unter Tage an eine tiefe Stelle zusam-

menleiten. Von dort wurde es mit Hilfe einer Haspel und Holzkübeln
oder Bulgen durch den Wasserziehschacht nach oben gehoben. 
Bulgen waren große Wassersäcke, die aus zwei oder zweieinhalb
Stierhäuten bestanden. rinne wurden aus ausgehöhlten Baumstäm-
men gefertigt. Die Rinne, die im MiBERZ zu sehen ist, zeigt, mit
welchem Geschick und wie exakt die Zimmerleute vor 800 Jahren
gearbeitet haben.

Anja Graul
Städtische Museen Dippoldiswalde

Stadtbibliothek Dippoldiswalde

Digitale Sprechstunde für Senioren
In Zusammenarbeit mit dem „Gemeinsam Digital e.V.“ bieten wir
ab sofort monatlich eine kostenfreie Digital-Sprechstunde an.

Die Beratung erfolgt durch einen qualifizierten Technikbotschaf-
ter* immer am 1.Dienstag im Monat immer von 10:00 – 13:00
Uhr. Das Thema bestimmen Sie, z.B.
- Ihre Kinder und Enkel nötigen Sie, sich ein Smartphone zuzule-

gen oder sogar schenken zu lassen?
- Sie wollten sich schon immer mit einem Smartphone oder Tablet

beschäftigen?
- Sie möchten wieder mehr Kommunikation und mehr Orientie-

rung im Alltag und auch unterwegs?
- Ihre Enkel und Kinder wohnen in anderen Städten und Sie wollen

sie mal wieder unkompliziert sehen (z. B. über Videotelefonie)?
- Sie haben schon einmal darüber nachgedacht, im Internet nach

Strickmustern, Wanderkarten oder Gesundheitsinformationen zu
suchen?

Dann sind Sie herzlich willkommen:

Der nächste Termin ist am: 07.10.2025
Bitte melden Sie sich direkt in der Bibliothek oder telefonisch

bei uns, um eine Beratung zu reservieren: 03504 614795

* Technikbotschafterinnen und Technikbotschafter engagieren sich in
ihrem Umkreis dafür, Seniorinnen und Senioren den Einstieg in die

digitale Welt zu erleichtern. Sie haben eine Qualifizierung mit der TU
Dresden durchgeführt und unterstützen rund um die Themen
Smartphone, Tablett, digitale Anwendungen (z.B. Welches Gerät passt
zu mir? Wie richte ich ein Gerät ein? Wie funktionieren Videotelefona-
te? Was beinhaltet ein elektronischer Vorsorgeordner? etc.)

Vorstand des Vereins: Kristina Barczik, Inge Wagner, Peter Brunow
Gemeinsam Digital e.V. I Bautzener Landstraße 161 I 01324 Dresden
Telefon: 0351 - 48671459 I E-Mail: gemeinsamdigitalewelt@gmail.com

Fotograf: Ronny Rozum
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Informationen aus der Stadtverwaltung 

Kunsthandwerkermarkt im LOHGERBER MUSEUM & GALERIE Dippoldiswalde
Am 3. Oktober 2025 ist es wieder soweit – der Dippoldiswalder
Kunsthandwerkermarkt öffnet im LOHGERBER MUSEUM & GALERIE
Dippoldiswalde von 10:00 bis 18:00 Uhr seine Pforten!
Zahlreiche Aussteller aus der Region bieten viel Interessantes,
Neues, Nützliches oder einfach nur Schönes an. Sie können sich von
der großen Vielfalt handgefertigter Unikate verzaubern und überra-
schen lassen.
Das Angebot reicht von Glaskunst bis Schmuck, von geklöppelten
Arbeiten bis zur bunten Keramik. Eindrucksvolle Glas- und Metallob-
jekte, mal klassisch, mal frech gestaltet, Kreatives und Nützliches aus
Stoff und Filz, handgefertigte Holzfiguren oder Malereien und Grafi-
ken – die Werkbereiche werden vielfältig vertreten sein.
Einige Aussteller vermittelten Einblicke in ihre Arbeitsweise, lassen sich

über die Schulter schauen und laden zum persönlichen Gespräch ein.
Mit begleitender musikalischer Unterhaltung durch das Trio „Ein
Gramm Glück“ und einem leckeren Angebot an Speisen und
Getränken wird der Kunsthandwerkermarkt zum Treffpunkt für die
ganze Familie.

Wichtige Informationen im Überblick:
Datum: 3. Oktober 2025 | 10:00 bis 18:00 Uhr
Treffpunkt: LOHGERBER MUSEUM & GALERIE Dippoldiswalde |
Freiberger Straße 18 | 01744 Dippoldiswalde
Eintritt: 5,00 € Erwachsene, 2,00 € Ermäßigte
Weitere Informationen unter www.museen-dippoldiswalde.de oder
03504 612418

Sonderveranstaltung im MiBERZ: 
„Schau! Essen“
In diesem Jahr hat sich das Team des Museums von August dem
Starken und seiner Zeit inspirieren lassen. Lohgerbermeister Ulbrich
ließ sich in jener Zeit an dem Ort nieder, an dem sich heute das
Museum befindet. Und August der Starke begrüßt die Gäste im
Foyer. Wenn das keine Gründe sind, eine kulinarische Reise in die
Zeit des Barocks zu unternehmen. Wir laden Sie herzlich zu einem
gemütlichen Zusammenkommen am Abend ein. Bei einem bebil-
derten Spaziergang durch Dippoldiswalde erfahren Sie mehr zu
Essen und Leben in der Zeit vor 300 Jahren. Früchte, Gewürze,
Getränke, die für uns heute Alltag sind, waren damals exotisch und
sehr teuer. Gerichte, die damals von Wohlstand und Macht zeugten,
würden wir heute nicht mal anfassen. Oder wie wär‘s zu Weihnach-
ten mal mit einer Pastete vom Schwan? Apropos Pastete … nein,
mehr wird jetzt nicht verraten. Anschließend verkosten wir Leckerei-
en aus jenen Tagen zu Wein und guten Gesprächen.

Wichtige Informationen im Überblick:
Datum: 18. Oktober 2025 | 18:00 – 20:00 Uhr
Treffpunkt: MiBERZ | Kirchplatz 8 | 01744 Dippoldiswalde
Kosten: 25,00 € Erwachsene; 17,00 € Ermäßigte
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist bis zum 
13. Oktober 2025 unter museum@dippoldiswalde.de oder
03504 612418 erforderlich.
Weitere Informationen unter www.museen-dippoldiswalde.de

Stillleben mit Truthahnpastete, Zitronen und Austern, Pieter Claesz 
© Rijksmuseum Amsterdam, Public Domain

Anzeige(n)

Bekanntgabe
Mitgliederversammlung des Tennisclub Paulsdorf e.V.

Am Mühlfeld 46, 01744 Dippoldiswalde
Zeit: Mittwoch, den 29.10.2025, 18:00 Uhr,

Ort der Mitgliederversammlung: 
Steuerkanzlei Kreher, Weißeritzstr. 6, Dippoldiswalde.

Tagesordnung: Auflösung des Vereins
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Vortragsreihe: Eckhart Böhm | „Unterwegs auf dem alten
Marktsteig“ (Begegnungen und Geschichten zu Fuß
zwischen Dresden und Dippoldiswalde)

Das LOHGERBER MUSEUM & GALERIE Dippoldiswalde und das
Museum für mittelalterliche Bergbau im Erzgebirge (MiBERZ) orga-
nisieren gemeinsam regelmäßig Vorträge zu spannenden Themen
aus den Bereichen Bergbau, Regionalgeschichte und Erzgebirge.
Am 30. September 2025 um 19:00 Uhr wird Eckhart Böhm mit
seinem Vortrag bei uns gastieren. 

Zum Vortrag:
Ausgehend vom „Dippoldiswalder Niedertor“, auch Dresdner Tor
genannt, entlang der kürzesten Wegverbindung durch die Dippol-
diswalder Heide, weiter die alten Ortskerne einiger Dörfer berüh-
rend, gelangten über Jahrhunderte die zu Fuß reisenden Käufer und
Händler vor das „Seetor“ der Stadt Dresden und zum „Altmarkt“.
Entlang dieses heute ungewöhnlichen Weges begegnen uns noch
immer interessante, historische Sehenswürdigkeiten und erzählen

ihre Geschichten. Eckhart Böhm nimmt Sie mit auf die Reise.

Alle wichtigen Informationen im Überblick:
Treffpunkt: LOHGERBER MUSEUM & GALERIE Dippoldiswalde
Freiberger Straße 18, 01744 Dippoldiswalde
Beginn: 19:00 Uhr | Einlass ab 18:30 Uhr
Eintritt pro Person: 5,00 €
Eine Anmeldung ist bis zum Vortag unter museum@dippoldiswalde.de oder 03504 612418
erforderlich.

Informationen aus der Stadtverwaltung 

© Eckhart Böhm

Aktuelle Übersichten über 
die Verkehrseinschränkungen 
in der Großen Kreisstadt
Dippoldiswalde und den 
Ortsteilen finden Sie unter: 
www.dippoldiswalde.de/news

• Signal 1 – Signalprobe: 1 Ton von 12
Sekunden Dauer

• Signal 2 – Feueralarm: 3 Töne von je
12 Sekunden Dauer mit 12 Sekunden
Pause

• Signal 3 – Warnung vor Gefahr: einmi-
nütiger Heulton (6 Töne von jeweils 5
Sekunden Dauer und 5 Sekunden
Pause) ➔ Schalten Sie Ihr Rundfunk-
gerät ein und achten Sie auf Durch-
sagen!

• Signal 4 – Entwarnung: 1 Dauerton
von einer Minute

Sirenen im Landkreis und 
ihre Bedeutung

Da es immer beliebter wird zu
Hochzeiten, Ortsfesten oder
Großveranstaltungen Feuerwer-
ke abzubrennen, diese jedoch
mit einer nicht unerheblichen Lärmbeläs-
tigung einhergehen, werden ab sofort die
genehmigten Durchführungstermine
(Datum, Uhrzeit, Ort) auf dieser Webseite
veröffentlicht. Wir möchten mit dieser
Verfahrensweise einerseits den besonde-
ren Anlässen gerecht werden, jedoch
auch die Anwohner infor-
mieren, um eventuelle
notwendige Vorkehrungen
treffen zu können.

Genehmigte Feuerwerke im
Bereich Dippoldiswalde inkl. aller
Ortsteile werden auf der Inter-
netseite veröffentlicht

www.dippoldiswalde.de/news 

Aktuelle Übersichten über 
die Verkehrseinschränkungen 
in der Großen Kreisstadt 
Dippoldiswalde und den 
Ortsteilen finden Sie unter:

Informationen 
aus dem Fachbereich 
Sicherheit und Ordnung 

Ammelsdorf

Aus den Ortschaften

Zum Strassenfest in Ammelsdorf....
....wurde am 13. Juli eingeladen. Schnell füllte sich unser Festzelt und  alle liessen sich  erst
mal Kaffee und den sehr leckeren Kuchen schmecken. 
Die Ammelsdorfer Frauen gingen wieder an ihre Grenzen und und die köstlichsten Back-
wunder entstanden. Danke an alle Backstuben im Ort! Kurzweilig unterhielt uns „Rollsplitt“
mit seiner Musik.
Ein Hingucker war der Aufritt der „Hennersdorfer Tanzmäuse“, die donnernden Applaus
erhielten. Es war toll zu sehen, was da aufgeführt wurde. Macht weiter so!
Ob Hüpfburg, Bogenschiessen oder eine kleine Oldtimerausstellung, es war für jung und alt
etwas dabei. Langeweile kam jedenfalls nicht auf.
Bleibt nur noch, uns bei ALLEN zu bedanken, die auf vielfältige Art zum Gelingen des Festes
in unserem kleinen Ort beigetragen haben. Und Danke an Sie, liebe Gäste, dass Sie wieder
den Weg zu uns fanden und wir gemeinsam diesen Nachmittag verbringen konnten.

Elke Bellmann
im Namen des Vereins „Die Ammelsdorfer“ e. V 
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Berreuth
Tag des offenen Denkmales 2025 in der
Nikolaikirche
Eröffnung des Projektes „Göttliche Klänge im Erzgebirge – Bošzké
tóny v krušnohoří“ Konzert mit Barockmusik

Die Arbeit der Restauratoren ist für dieses Jahr abgeschlossen. Das
große Gerüst im Chor ist abgebaut. Nun ist es an der Zeit die Eröff-
nung des Interreg – Projektes „Göttliche Klänge im Erzgebirge –
Bošzké tóny v krušnohoří“ hier in Dippoldiswalde festlich zu begehen.
Am 14. September 2025, dem Tag des offenen Denkmales, ist es
soweit. Der Tag beginnt mit einem 10:30 Uhr festlichen Gottes-
dienst und der Projekteröffnung in der Nikolaikirche. Zwischen 13:00
und 16:30 Uhr steht die Kirche alle interessierten Menschen offen.
Die ersten Ergebnisse der Restaurierungsarbeiten können besichtigt
werden. Es werden Führungen mit dem Restaurator, Herrn Stenzel
angeboten. Am Basteltisch können sich Groß und Klein eine Erinne-
rung oder ein Geschenk gestalten. Alle sind herzlich zu Kaffee und
Kuchen eingeladen. Das Konzert mit Barockmusik, gespielt vom
Kammerorchester Concentus Vocum aus Dresden beschließt ab
17:00 Uhr den Tag. 

Charlotte Kalmakhelidze

Wieso eigentlich…
… so fragte ich mich, gera-
de mit meinem Hobby im
Sommerloch befindlich, ist
die erste Briefmarke der
Welt vor 185 Jahren nicht
in Deutschland – beispiels-
weise sogar in Berreuth –
sondern in England erfunden worden?

Dabei war doch gerade das kleine Dorf Berreuth seinerzeit weithin
bekannt für seine technischen Neuheiten, wie zum Beispiel die 1801
gebaute Wasserkunst, um Wasser auf größere Höhen für die Garn-
bleiche zu befördern, oder eine vom Gutsverwalter Nikolai um 1818
erfundene neuartige Sämaschine zum besserer Ausbringen der Saat
für die Felder aber auch die unter Baron von Perglas gegen 1896
gebaute mit Wasserkraft betriebene Dynamomaschine zur Erzeu-
gung elektrischen Stromes seien hier erwähnt. Das so nebenbei.

Doch nun zurück nach England. Zum Ausgang des Spätmittelalters
ward die Dampfmaschine erfunden. Um 1900 etwa also strömte die
Landbevölkerung in die Städte um Arbeit zu finden. Die Betriebe
konnten dank der Maschinenkraft viel mehr Produkte herstellen und
hatten genug Arbeitskräfte zur Verfügung. Allerdings trat nun das
Problem auf, diese hergestellten Waren auch zu verkaufen. Der
regional überschaubare Markt war bald gesättigt. Neue fernere
Kunden mussten gefunden werden. Aber wie? Telefon, Radio, Fern-
sehen oder so waren noch nicht verfügbar. Blieb also nur das
persönliche Kundengespräch oder der geschriebene Brief mit der
Produktvorstellung. Die britische Post war für diese Entwicklung
aber noch zu kompliziert. Das Porto war abhängig von der Entfer-
nung und Anzahl der beschriebenen Seiten. Es war zu teuer und
musste vom Empfänger bezahlt werden. Stellen Sie sich vor, wir
müssten heute für jede erhaltene Produktwerbung bezahlen?
Undenkbar! 

Ein Brief beispielsweise von London nach Schottland kostete damals
1 Shilling und 2 Pence. (also 14 Pence). Ein Landarbeiter verdiente
jedoch nur 2 Pence pro Stunde. Also musste die Post reformiert
werden. Neben einigen anderen war es der Lehrer Rowland Hill, der
1837 diese Reformen anregte und 1840 die kleinen aufklebbaren
Zettelchen ins Leben rief, die wir heute Briefmarken nennen. Somit
gilt die „Black Penny“, oder auch als „One Penny Black“ bekannte
schwarze Marke mit dem Bildnis der Königin Victoria, als erste Brief-
marke der Welt. Diese wurde anfangs mit einem roten Stempel
entwertet. Jedoch war diese rote Farbe leicht abwaschbar, weshalb
der darüber verärgerte Postminister Hill empfahl, eine schwarze
Stempelfarbe zu benutzen. Ein kleiner Postangestellter sagte wohl
damals „Hallo Ministerium, ein schwarzer Stempel auf einer schwar-
zen Marke ist ja wohl doof“. Hmm. Stimmt meinte dieses und änder-
te schon nach etwa einem Jahr die Farbe der Briefmarke auf Rot.
Nun war alles wieder in Ordnung. Und wir in Sachsen lernten aus
diesem Fehler und stellten die ersten Briefmarken, die legendären
„Sachsendreier“ gleich in der roten Farbe her. „Mir Sachsen sin
ähmd helle“. Aber auch das geschah nicht in Berreuth. 

Ihr darüber zutiefst betrübter

Werner Irmscher. 

Dippoldiswalde

Der Herbstmarkt in Dippoldiswalde wird
Ihnen präsentiert vom Handel- und Gewer-
beverein Dippoldiswalde e.V.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher.



Endlich in der Schule!
Wir wünschen unserer jüngsten Schul-
anfängerin Hilde und den unbekann-
ten Abc-Schützen einen erfolgreichen
Start in einen neuen Lebensabschnitt.
Mit Schreiben, Rechnen, Lesen und
vielem mehr, werdet ihr eine Entde-
ckungsreise machen, die aufregende
Abenteuer birgt. Und wenn es einmal
nicht so klappt, kann man mit ein
wenig Übung, das Ziel auch erreichen.
Na dann - Viel Spaß beim Lernen!
Eure Sadisdorfer

Information Ortschaftsrat:
1. Ja, liebe Sadisdorfer, wir dürfen die Namen unserer Schulanfän-

ger nicht mehr wissen! Datenschutz ist die Antwort, steht alles
hier: Art 6 DSGVO! Es ist unerträglich, dass immer mehr Paragra-
phen über unser dörfliches Miteinander entscheiden.

2. Die Erneuerung der Bundesstraße B171 von der Bahnbrücke bis
zum Dorfausgang wird auf unbestimmte Zeit, aus finanziellen
Gründen, ausgesetzt. 

3. Der Beginn des Glasfaserausbaus verschiebt sich daher auf das
1.Quartal 2026. Das heißt, der finale Baubeginn wird im 2. oder
3. Quartal erwartet.

Mirko Geißler, Ortsvorsteher
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Obercarsdorf Reichstädt

Sadisdorf



Liebe Sadisdorfer und Interessierte,
aufgrund der vielen Anfragen bezüg-
lich des neuen Funkturmes oberhalb
des Dorfes, wird es eine Informati-
onsveranstaltung geben. Wir haben
den baden-württembergischen
Herrn Weiner dazu gewinnen
können, der nicht nur in Deutschland,
sondern auch vor dem europäischen
Parlament seine Vorträge gehalten
hat. In diesen geht es hauptsächlich
um das Verständnis, die Entstehung,
die Weiterentwicklung von 4G, 5G,
6G, die Technik, sowie deren
Nutzung und die Wahrnehmung in
der Gesellschaft, auch in Bezug auf
das Thema Gesundheit. Dies ist

keine Veranstaltung zum Aufruf einer Hexenjagd, sondern nur zum
Verständnis für alle Nicht-Physiker.

Termin: Mittwoch 24. September, 18:30 Uhr, Einlass: 18:00 Uhr

Mirko Geißler, Ortsvorsteher
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Sadisdorf Schmiedeberg

Schmiedeberg



Streuobstwiesenfest mit Pilzausstellung
am 21.09.2025
Der Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz–Osterzgebirge
e.V. lädt Sie herzlich zum traditionellen Streuobstwiesenfest am
21.09.2025 im Lindenhof, Alte Straße 13 in Dippoldiswalde OT
Ulberndorf ein. Von 10:00 bis 17:00 Uhr erwartet Sie ein bunter
Markt mit regionalen Köstlichkeiten, Pflanzen und einzigartigen
handgemachten Produkten. Lassen Sie sich um 11:00 Uhr von den
Klängen der Jagdhornbläser „Osterzgebirger“ verzaubern, die vor
der Markthalle ein musikalisches Highlight setzen. Besuchen Sie
unseren Kräutergarten, wo Gartenberaterin Frau Helma Bartholo-
may von 10:00 bis 16:00 Uhr bereitsteht, um Ihre Fragen zu beant-
worten und wertvolle Tipps zu geben. Zudem lädt Herr Dr. Hans-
Peter Reike von 11:00 bis 12:00 Uhr zu einer spannenden insekten-
kundlichen Exkursion ein. Um 13:00 Uhr haben Sie die Gelegenheit,
an einem informativen Vortrag von Frau Marion Loeper über die
„Asiatische Hornisse“ teilzunehmen. In der Markthalle findet die
traditionelle Pilzausstellung statt, bei der Sie Ihre selbstgesammel-
ten Pilze von Experten bestimmen lassen können. Auf der Scheune
präsentieren die Pomologen ihre Obstsortenausstellung – bringen
Sie gerne Ihre Äpfel zur fachmännischen Bestimmung mit (max. 3
pro Sorte). Außerdem erwarten Sie kreative Beiträge aus dem
Projekt „3 Äpfel für Goldmarie“, die auf der Scheune ausgestellt
werden. Tauchen Sie ein in die Vielfalt der Natur und genießen Sie
einen Tag voller Entdeckungen und Begegnungen. Wir freuen uns
darauf, Sie bei uns willkommen zu heißen!

Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.
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Schmiedeberg Ulberndorf

Anzeige(n)
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Informationen anderer Behörden



5. Wenn eure Idee zu Hoch vom Sofa! passt, kommen wir zu euch
und lernen uns erst einmal kennen. Wir stellen uns euch vor und
wollen auch etwas über eure Gruppe erfahren. Und dann kann es
auch schon losgehen mit eurem Projekt. Also zögert nicht und
meldet euch bei uns!

Aktuelle Informationen unter
https://www.starkimland.de/hoch-vom-sofa/

Und so geht´s:
1. Ihr seid eine Gruppe von Jugendlichen und habt eine Projektidee?

Ein gutes Projekt begeistert, macht Spaß und ist spannend.
Viele sind daran beteiligt, niemand wird ausgeschlossen und es
ist von Jugendlichen für Jugendliche.

2. Sucht euch einen Projektpartner, denn ein „Dach“, unter dem
eure Aktivitäten stattfinden. Das kann ein Verein sein, oder die
Gemeinde, in der ihr wohnt.

3. Euer Projekt sollte bis zum 31.12.2025 fertig sein.
4. Ruft uns an, erzählt uns was ihr vorhabt und stellt Eure Fragen.

14 Amtsblatt der Großen Kreisstadt DIPPOLDISWALDE Nummer 238 • Ausgabe 9 • 5. September 2025

Informationen anderer Behörden

Hoch vom Sofa!
Starte dein Herbstprojekt!
Der Herbst wird bunt, kreativ,
laut und vielfältig, weil DU
mitmachst.

Ihr seid Jugendliche zwischen 12 und 27 Jahren aus einer eher
ländlichen Region Sachsens? Dann meldet euch bei uns. Wir unter-
stützen euch bei der Planung eurer Projekte und stehen euch zur
Seite, wenn es mal hakt. Wenn eure Idee ausgewählt wird, gibt es
eine Förderung von bis zu 3.000 Euro.

Bekanntmachung
Vorherige Ankündigung über beabsichtigte Unterhaltungsmaßnah-
men nach § 32 (1) Pkt. 1 und § 31 (1) Pkt. 1 und 2 in Verbindung mit
§ 38 Pkt. 1 und 2 Sächsisches Wassergesetz in der aktuellen Fassung
vom 12.07.2013 durch die Landestalsperrenverwaltung des Frei-
staates Sachsen, Betrieb Oberes Elbtal, vertreten durch die Fluss-
meisterei Dresden, Niedersedlitzer Straße 17, 01239 Dresden

Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen, Betrieb
Oberes Elbtal, vertreten durch die Flussmeisterei Dresden als Unter-
haltungslastpflichtige der Roten Weißeritz (Gewässer 1. Ordnung)
kündigt hiermit den Eigentümern der angrenzenden Flurstücke
nach § 32 (1) Pkt. 1 und § 31 (1) Pkt. 1 und 2 in Verbindung mit § 38
Pkt. 1 und 2 SächsWG folgende duldungspflichtige Maßnahmen an:
Es erfolgt eine Grasmahd sowie eine Beseitigung des Strauch-

werkes im Gewässerprofil und auf dem Gewässerrandstreifen
der Roten Weißeritz in Schmiedeberg.
Die Arbeiten erstrecken sich vom Asylantenwohnheim bis zum
Abzweig nach Frauenstein.
Die Ausführung der Arbeiten erfolgt in Abhängigkeit der Witte-
rung, im Zeitraum Mitte September– Ende November 2025.

Ein beauftragtes Unternehmen wird die Arbeiten für die Landestal-
sperrenverwaltung Sachsen, Betrieb Oberes Elbtal, durchführen.

Dresden, 22. August 2025

Martin Schulze, Stellv. Flussmeister
Flussmeisterei Dresden

Bekanntmachung
Vorherige Ankündigung über beabsichtigte Unterhaltungsmaßnah-
men nach § 32 (1) Pkt. 1 und § 31 (1) Pkt. 1 und 2 in Verbindung mit
§ 38 Pkt. 1 und 2 Sächsisches Wassergesetz in der aktuellen Fassung
vom 12.07.2013 durch die Landestalsperrenverwaltung des Frei-
staates Sachsen, Betrieb Oberes Elbtal, vertreten durch die Fluss-
meisterei Dresden, Niedersedlitzer Straße 17, 01239 Dresden

Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen, Betrieb
Oberes Elbtal, vertreten durch die Flussmeisterei Dresden als Unter-
haltungslastpflichtige der Roten Weißeritz (Gewässer 1. Ordnung)
kündigt hiermit den Eigentümern der angrenzenden Flurstücke
nach § 32 (1) Pkt. 1 und § 31 (1) Pkt. 1 und 2 in Verbindung mit § 38
Pkt. 1 und 2 SächsWG folgende duldungspflichtige Maßnahmen an:
Es erfolgt eine Grasmahd sowie eine Beseitigung des Strauch-

werkes im Gewässerprofil und auf dem Gewässerrandstreifen
der Roten Weißeritz in Dippoldiswalde.
Die Arbeiten erstrecken sich von Ulberndorf bis zur Vorsperre
der Talsperre Malter.
Die Ausführung der Arbeiten erfolgt in Abhängigkeit der Witte-
rung, im Zeitraum Mitte September– Ende November 2025.

Ein beauftragtes Unternehmen wird die Arbeiten für die Landestal-
sperrenverwaltung Sachsen, Betrieb Oberes Elbtal, durchführen.

Dresden, 22. August 2025

Martin Schulze, Stellv. Flussmeister
Flussmeisterei Dresden

Ansprechpersonen in den Landkreisen sind:

Edda Laux
0351-320 156 55
edda.laux@dkjs.de
Görlitz, Bautzen

Tina Jakubowski
0351-320 156 78
tina.jakubowski@dkjs.de
Vogtlandkreis, Zwickau, 
Erzgebirgskreis

Patrick Feller
0151 1566 2008
patrick.feller@dkjs.de
Nordsachsen, Leipzig, 
Mittelsachsen, Görlitz

Max Stürmer
0351-320 156 58
Max.stuermer@dkjs.de
Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge, Meißen, Mittelsachsen,
Bautzen
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Angebote des Deutschen Kinderschutzbundes KV SOE e.V. in Dippoldiswalde
Kindersachenflohmarkt Ringelsocke am 13. September 2025 auf der Festwiese Weißeritzstraße

Gähnende Leere im Kleiderschrank? Der Winter kommt und noch nichts Passendes zum Anziehen? Oder platzt der Kleiderschrank Ihres Kindes
aus allen Nähten? Die Klamotten sind Ihrem Kind nun zu klein, aber noch viel zu schade zum Wegwerfen? Dann sind Sie hier goldrichtig.
Am 13.09.2025 findet in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr der traditionelle Kindersachenflohmarkt des Dt. Kinderschutzbundes Kreisverband
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. statt. Wir veranstalten den Flohmarkt auf der Festwiese Weißeritzstraße (neben dem Landratsamt) in
Dippoldiswalde.
Eine Standanmeldung ist per Mail unter flohmarkt@kinderschutzbund-soe.de (mit folgenden Angaben: Name, Anzahl Kindertisch/Erwach-
senentisch) möglich. Die Standgebühr beträgt 10 €/ 3 m und für einen Kindertisch: 5 €/ 3 m. Es sind eigene Tische mitzubringen!
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Bettina Götze, per E-Mail an: flohmarkt@kinderschutzbund-soe.de oder telefonisch unter 0176
64403240

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Begleiten Sie Pflegekinder auf einem Stück Lebensweg
Wir, der Pflegekinderdienst im Jugendamt des Landkreises Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge, wenden uns heute speziell an Sie und
möchten Sie gewinnen, als Pflegeeltern Kindern ein Zuhause zu
geben. 

Aus unterschiedlichen Gründen sind Eltern nicht immer in der Lage,
ihre Kinder in ihrem bisherigen Lebensumfeld zu betreuen und zu
erziehen. Pflegeeltern können diesen Kindern zeitlich begrenzt
(befristete Vollzeitpflege) oder dauerhaft (unbefristete Vollzeitpfle-
ge) eine behütete Umgebung geben. 

Könnte diese Aufgabe für Sie eine Herzensangelegenheit
werden?
Dann finden Sie hier weitere Informationen und einen Einblick, was
Sie mit dieser Aufgabe bewirken können: https://www.landratsamt-
pirna.de/pflegekinderdienst.html. Wir beraten ausführlich zum
Bewerbungsprozess, zu den verschiedenen Formen der Vollzeitpfle-
ge und zu den finanziellen Rahmenbedingungen. 

Sprechen Sie uns an oder melden Sie sich über 
pflegekinderdienst@landratsamt-pirna.de. 

Fotowettbewerb zum Jubiläum – LEADER im Silbernen Erzgebirge sichtbar machen!
Die LEADER-Region „Silbernes Erzgebirge“ feiert 2025 ein ganz
besonderes Jubiläum: 30 Jahre LEADER-Förderung haben unsere
Heimat spürbar geprägt. Zahlreiche Projekte – von Dorf- und Spiel-
plätzen über Begegnungsstätten und Kirchen bis hin zu Wohnhäu-
sern – wurden durch EU-Fördermittel verwirklicht und machen unse-
re Region lebendig und liebenswert.
Um diesen Erfolg sichtbar zu machen, lädt das Regionalmanage-

ment herzlich ein zum Fotowettbewerb „Bilder einer Erfolgsge-
schichte – 30 Jahre LEADER“.
Gesucht werden Fotos von Gebäuden, Plätzen oder Anlagen im
„Silbernen Erzgebirge“, die in den Förderperioden LEADER,
LEADER+ oder ILE durch europäische Gelder unterstützt wurden.
Die Objekte sind in der Regel durch ein gut sichtbares Schild mit
Förderhinweis gekennzeichnet.

Es kommt nicht nur auf besonders schöne Motive an – auch
die Anzahl der eingereichten Fotos wird belohnt! Wer viele
verschiedene geförderte Objekte fotografiert, erhöht deut-
lich seine Gewinnchancen.
Die besten Einsendungen werden durch eine unabhängige
Jury prämiert. Insgesamt werden Preise im Wert von 4.500
Euro vergeben.
Einsendeschluss ist der 21. September 2025. Die Preisver-
leihung findet am 7. November 2025 statt
Das Regionalmanagement der LEADER-Region freut sich
auf Ihre Beiträge – lassen Sie uns gemeinsam zeigen, was
durch die Beteiligung der Menschen vor Ort und die euro-
päische Unterstützung entstanden ist. 

Schild der Förderperiode 2014-2020 QR-Code 
auf die Wettbewerbsseite

Veranstaltungen/Vereine
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10 Jahre GEOPARK Sachsens Mitte e. V. – eine 
Erfolgsgeschichte 
Geoparks sind Regionen, in denen geologische und naturräumliche Besonderheiten erhal-
ten und erlebbar gemacht werden. Sie bieten außergewöhnliche Einblicke in Erdgeschichte,
Natur, Kultur und Umweltbildung. Das Besondere daran: Die Aktivitäten geschehen zusam-
men mit den Menschen vor Ort, die ihre Kompetenzen einbringen können und so gemein-
sam eine regionale Identität schaffen.

Veranstaltungstipp – 26. Tage des traditionellen Handwerks im Erzgebirge
18. & 19. Oktober 2025 | 10 bis 17 Uhr
Zum ersten Mal finden die Tage des traditionellen Handwerks im
Erzgebirge offiziell an beiden Tagen am Wochenende statt. Besucher
können an zwei Tagen mehr als 130 Werkstätten, Museen und Manu-
fakturen entdecken und traditionelles Handwerk hautnah erleben.
Vom Bergschmied bis zum Glasbläser, vom Drechsler bis zum Posa-
mentierer – vielerorts können Sie echte Werkstattluft schnuppern und
authentisches Traditionshandwerk in seiner gesamten Vielfalt erleben. 
Hier haben Sie die Gelegenheit, einen Blick hinter oft verborgene
Türen zu gewinnen. Erfahren Sie spannendes Hintergrundwissen
über nachhaltige Fertigung und individuelle Gestaltung. Erleben Sie
hautnah, wie Kunst aus den Händen geschickter Meister entsteht. 
Mitmachaktionen für Groß und Klein ermöglichen es oft sogar,
selbst kreativ zu werden und sich in unterschiedlichen Handwerks-
techniken zu probieren.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt – viele Teilnehmer halten
ein Angebot an regionalen Spezialitäten und Leckereien bereit. 
Alle Teilnehmer und weitere Informationen finden Sie unter:
www.erzgebirge-tourismus.de/tage-des-handwerks

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass nicht alle Veranstaltungen an
beiden Tagen stattfinden. Prüfen Sie vorab die Öffnungstage der
einzelnen Teilnehmer auf der Webseite oder im Programmheft.

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Elisabeth Graupner
Projektmanagement Handwerk & Weihnachten
Tel. 03733 188 00 16
www.erzgebirge-tourismus.de

Spende Blut –
rette Leben
20.10.2025, 14:00–19:00 Uhr,
Kulturzentrum Parksäle, 
Dr.-Friedrichs-Str. 25, Dippoldswalde

* Änderungen vorbehalten
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„Sternwander-Tag“ am Samstag, dem 4. Okt. 2025 im GEOPARK Sachsens Mitte
Die Ranger des GEOPARKs laden alle Naturfreunde zu einem span-
nenden Sternwander-Tag im Tharandter Wald ein. Dabei können Sie
aus mehreren Angeboten wählen.

1. Führung durch unseren GEO-Infopunkt in Grillenburg
2. „Kraftquell Wald – andere nennen es Waldbaden“ (ca. 2 Std.)
3. „Lieber auf dem Holzweg wandern als auf dem Holzweg sein“

und „Sinnespfad“ (auch für Personen mit Beeinträchtigungen •
ca. 3,5 km/ca. 1,5 Std.)

4. „Rund um die Grillenburger Schlossteiche“ mit Geotop Sand-
steinbruch am Flügel Jägerhorn, Jagdschloss und Neues Jäger-
haus (ca. 4 km/ca. 2 Std.)

Besichtigung des GEO-Infopunktes: (Seerenteichstr. 2/Grillenburg)
• ab 09:30 Uhr 

Geführte Wanderungen: mit den Rangern • Start am GEO-Infopunkt
10:00 Uhr
Unkostenbeitrag: Erwachsene 5 EUR • Kinder bis 14 Jahre kostenlos
Anmeldung: bitte bis 2. Oktober unter: kontakt@geopark-sachsen.de
Imbissmöglichkeiten: am Badeteich und am Gondelteich (witte-
rungsabhängig).

Anreise Bus: RVSOE • Linie 363 (Freital - Tharandt - Fördergersdorf
- Grillenburg - Klingenberg) 
Anreise PKW: Parken am Zentralparkplatz (Ortsausgang Richtung
Tharandt)

GEOPARK Sachsens Mitte e.V. 
Talstraße 7 • 01738 Dorfhain • Tel.: 035055 696820
kontakt@geopark-sachsen.de • www.geopark-sachsen.de

Seit Gründung im Jahr 2015 engagieren sich die Mitglieder des
GEOPARK Sachsens Mitte e. V. für die Bewahrung, wissenschaftliche
Aufarbeitung sowie Publikation unserer geologischen Besonderhei-
ten – „Geotope“ genannt – und erdgeschichtlichen Vergangenheit
für die breite Öffentlichkeit. Heute umfasst der Wirkungsbereich das
Territorium von 13 Städten und Gemeinden. 

Auf die vergangenen 10 Jahre kann der Verein mit Stolz auf wirklich
viel Erreichtes zurückblicken. So wurden einige Mitglieder zu zertifi-
zierten GEOPARK-Rangern ausgebildet, die Führungen durch den
Geopark anbieten. Auch die für das GEO-Mobil „Saxificus“ entwi-
ckelten Angebote für Bildungseinätze in Schulen sind mittlerweile
stark nachgefragt und bereichern auch öffentliche Veranstaltungen.
Im Ergebnis der Aufarbeitung unserer erdgeschichtlichen und
geologischen Themen wurden zahlreiche populärwissenschaftliche
Flyer und Broschüren erstellt. Unterstützend zu den Bildungseinsät-
zen vor Ort betreibt der Verein drei sogenannte „GEO-Infopunkte“
in Grillenburg, Naundorf und Hetzdorf. Hier können sich Groß und
Klein interaktiv, aber auch ganz praktisch über die spannenden
geologischen Besonderheiten an den jeweiligen Standorten infor-
mieren. Über die gesamte „Gebietskulisse“ wurden an Geotopen
und geologischen Hotspots mittlerweile rund 50 Info-Tafeln aufge-
stellt – so auch an der Wandertour „GEO-Pfad“ im Tharandter Wald.
Regelmäßige Publikation zu Wandertipps und relevanten Themen
werden in Amtsblättern, Tageszeitungen und über die Social-Media-
Kanäle veröffentlicht.

Darüber hinaus pflegt der Verein eine enge Zusammenarbeit mit
sächsischen Bildungs- und Forschungseinrichtungen sowie mit poli-
tischen Gremien des Freistaates. Ein besonders interessantes

Beispiel dafür ist die intensive Beteiligung am Pilotprojekt „Remi-
ningplus“ des Helmholtz Institutes, zur Aufarbeitung alter Bergbau-
halden. Dabei geht es um die Gewinnung von Rohstoffen die mit
historischen Techniken nicht gewonnen werden konnten oder
damals noch nicht von Interesse waren (z. B. Seltene Erden). Gleich-
zeitig werden Giftstoffe wie Arsen eliminiert, damit die Halden nach-
haltig renaturiert werden können. Aktuell plant der Verein die Errich-
tung eines „Rohstoff-Portals“, mit dem der GEOPARK die neue
„Sächsische Rohstoffstrategie“ des Freistaates für die breite Öffent-
lichkeit erlebbar machen will.

Besonders beliebt sind die „Tage des offenen Steinbruchs“.
Gemeinsam mit den Betreiberfirmen lädt der GEOPARK die Bevöl-
kerung in Steinbrüche ein, um über die verantwortungsvolle Arbeit
und die Bedeutung der Gesteine für die Errichtung von Bauwerken
und Infrastrukturmaßnahmen zu informieren, Verständnis schaffen
und Vorurteile abzubauen.

Wenn Sie mehr über die spannende und vielseitige Arbeit des
Vereins erfahren möchten, dann sind Sie am 13. September (11:00-
15:00 Uhr/Eintritt frei) herzlich zum nächsten Tag des offenen Granit-
Steinbruchs in Naundorf (Bobritzsch-Hilbersdorf) eingeladen. 

Weitere Infos finden Sie unter: www.geopark-sachsen.de. 

GEOPARK Sachsens Mitte e. V. 
Talstraße 7 
01738 Dorfhain 
Tel.: 035055 696820
E-Mail: kontakt@geopark-sachsen.de

Beilagenhinweis: Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei: 

➔ Autohaus Hüttel ➔ Stadt Freital 
    Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.

Anzeige(n)
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Einladung zum interkulturellen Festival „VIVAT“ in
Dippoldiswalde
Am 28. September 2025 laden wir Sie herzlich ins Kulturzentrum Parksäle ein. Ab 15:00 Uhr
erwartet Sie ein vielfältiges Programm mit Musik, Tanz, Ballett und internationalen
Künstler*innen aus unserer Region.

„VIVAT“ bedeutet: das Leben mit allen Sinnen spüren – gemeinsam feiern, einander begeg-
nen und die Freude am Miteinander teilen. Neben dem Konzert findet auch eine interkultu-
relle Messe mit Kuchenbasar statt, bei der Initiativen und Unternehmen aus Dippoldiswalde
und Umgebung vorgestellt werden.

Der Eintritt ist frei. Wir bitten um eine kurze Reservierung unter 01514 207 52 98.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und darauf, diesen besonderen Tag mit Ihnen zu teilen!

Gefördert wird die Veranstaltung durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend im Rahmen des Bundesprogramms Demokratie leben!, den Freistaat Sachsen,
den Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, den AWO Kreisverband Weißeritzkreis e. V.,
das Kulturzentrum Parksäle und JUWO TO GO.

Veranstaltungen/Vereine
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Schmiedeberg 
Friedenskapelle
Lutherplatz 23 * Schmiedeberg 
Tel.: 03 50 52-2 50 20 * Fax: 03 50 52- 61 335
E-Mail: info@Baptisten-Schmiedeberg.de 
Internet: www.Baptisten-Schmiedeberg.de

Termine September 2025
14.09.                           09:30 Uhr   Taufgottesdienst 
                                                       Galgenteich Altenberg
21.09.                           09:30 Uhr   Filmgottesdienst
28.09.                           09:30 Uhr   Erntedank – Gottesdienst
sonst jeden Sonntag    09:30 Uhr   Gottesdienst/mit Kindergottes-
                                                       dienst 
03./17./24./01.09.        19:30 Uhr   Bibelgespräch online zoom
12./26.09.                    17:30 Uhr   Jugendtreff
20.09.                           19:30 Uhr   Lobpreisabend

Begegnungsstätte Sonnenblume 
Altenberger Straße 39 * Schmiedeberg 
Internet: www.soblume.de

Termine September 2025    
04./11./18/25./02.09.    16:00 Uhr   Sprachcafé
09.09.                           15:00 Uhr   Spielenachmittag
16.09.                           15:00 Uhr   Treffpunkt Erfahrung
20.09.                           13:00 Uhr   Wandern mit Alt -und Neubürgern

Anzeige(n)
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� Weitere Anliegen per Anfrage

r

Brauerei Rechenberg GmbH & Co. KG
An der Schanze 3
09623 Rechenberg-Bienenmühle
Telefon: 037327/880-0
email: kontakt@brauerei-rechenberg.de

Kraftfahrer (m/w/d)
zur Warenauslieferung 
in einer 4-Tage-Arbeitswoche

Wir suchen …
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D A N K S A G U N G

Wir haben in Liebe und Dankbarkeit Abschied
genommen, von meinem lieben Mann,  unserem
Vati, Schwiegervati, Opa, Uropa,  Bruder,  Onkel
und Schwager

Horst Hofmann
* 16.04.1942       † 17.06.2025

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Nachbarn,   dem 
Pflegeheim  „Bodelschwingh“ in Freital,   Dr. Schubert,
dem Bestattungsunternehmen Antea, der
 Rednerin Frau Hoffmann, dem Blumen geschäft
Sonnenblume, der Gaststätte Ammelsdorf, der
Freiwilligen Feuerwehr  Ammelsdorf, Freunden
und Bekannten, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in  
 vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer
Deine liebe Ehefrau Marikka

Deine Kinder Kerstin und Steffen 
mit Familien

Deine Enkel und Urenkel
Deine Schwester mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Anzeigentelefon: 
037208 876-199
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Wir gehen den letzten Weg mit Ihnen gemeinsam.   

Altenberg: Dippoldiswalder Str. 3  I  Tel. 035056 / 50 30 50 
Dippoldiswalde: Markt 6  I  Tel. 03504 / 69 00 00  I  www.antea.de

Menschen treten in unser Leben und begleiten
uns eine Weile. Einige bleiben für immer,

denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben
Mann, unserem lieben Vater, Opa, Uropa und Bruder

Peter Kunath
* 24.08.1944     † 14.08.2025

In stiller Trauer

Seine Frau Ingrid
Tochter Sylvia mit Lutz
Sohn Mario mit Mandy

sowie alle Angehörigen und Freunde

Dippoldiswalde, im August 2025

Die Trauerfeier findet im Familienkreis statt. 

Abschied

Anzeigentelefon: 037208/876-199 
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„Ebert’s Hof“ in Höckendorf
Nächster Verkauf am 04.10.2025.
Im Angebot Rind- und Schweinefleisch
aus eigener Haltung und Schlachtung.

Für Ihre Bestellungen: 035055 61382
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01728 Bannewitz  Dresdner Str. 12  Telefon 0351 402886-00
01774 Klingenberg  Paulsdorfer Str. 7  Telefon 035055 6000-0 

www.mobau-mueller.de 
info@mobau-mueller.de

Mobau Müller  
Baustoff Kontor GmbH

   
  T

Brennholz gü
Teel: 015

www.der

   
  

f

ünstig im Angebot
51 50949100
r-foorsthof.de
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Hotel und Gasthof „Zum Erbgericht“ Höckendorf
Schenkberg 1 | 01774 Klingenberg OT Höckendorf

Tel.: 03 50 55 · 65 30 | Fax: 03 50 55 · 6 53 99
info@zum-erbgericht.de | www.zum-erbgericht.de

Hotel und Gasthof 
„Zum Erbgericht“ Höckendorf

Die Muldentaler Musikanten
Am Sonntag, 26.10.2025, Einlass 12 Uhr 

Heimische Blasmusik in schöner Atmosphäre
mit Mittagessen und Kaffeetrinken

A
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Dippoldiswalde // Herrengasse 22 // Tel. 03504614702 
Dippoldiswalde // Kirchplatz 5 // Tel. 03504611601 

Freital // Dresdner Str. 218 // 03516412010

E-Mail: info@optik-muecklich.de
www.optik-muecklich.de

Bis 30.09.2025:

10 % Rabatt
auf alle Sonnenbrillen*
*gilt nicht für Korrektionsgläser

Ihre Persönlichkeit. 
Ihre Sonnenbrille. 

Tel.: 0 35 04/61 24 23 • www.obertorgrill.de

Obst – Rosen – Koniferen – Ziergehölze

Immer auf der Höhe!
Börnchen Nr. 32 | 01768 Glashütte

Tel. (03 50 54) 257 04
www.landgasthof-boernchen.de

Samstag, den 06.09., 20 Uhr  
Lasst uns Tanzen 

Von ChaChaCha bis Walzer
auf extra großer Tanzfläche

Sonntag, den 21.09., 17 Uhr 
4. Klassisches Klavierkonzert

mit Leticia 
und Philip Hahn

Anzeigentelefon 
für gewerbliche 
Anzeigen 

Telefon: 
(037208) 
876-200

E-Mail: 
anzeigen@
riedel-verlag.de
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Pension und Gaststätte
Niederer Gasthof 

Reichstädt
- Ein Gasthaus mit 170 Jahren Tradition -

Inh. Uwe Märker
Talstraße 16

01744 Dippoldiswalde / OT Reichstädt
Tel.: 03504 618825

Unsere Öffnungszeiten:

So. – Di.:  11.30 – 13.30 Uhr Mittagstisch
Mi. – Sa.:  11.30 – 13.30 Uhr Mittagstisch
                und ab 17.00 Uhr Termine 
                nach Absprache

niederer-gasthof-reichstaedt@t-online.de
www.gasthof-reichstaedt-online.de

Unsere nächste Veranstaltung 
Herzlich Willkommen

02.10.2025  Rippchenessen 
                   Beginn 19 Uhr

Tischreservierung 
erforderlich

Suchen Koch / Beikoch (m/w/d) 

zur Festeinstellung
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„Frauensteiner Wandereck“

www.wandereck.de

Ihr Fachgeschäft für Outdoor- und Postdienst leistungen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 9 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr | Sa.: 9 – 11 Uhr

Herbstangebot
t Softshellhosen t Mützen t Wandersocken
t hohe wasserdichte Schuhe t Walkingstöcke

Haingasse 4 am Markt | 09623 Frauenstein

Friedrich-Engels-Straße 16F | 01744 Dippoldiswalde
Telefon: 0 35 04 · 69 401 30 | Funk: 01 72 · 5 92 35 41

E-Mail: kontakt@hartmann-bau-online.de

• Bagger- & Abrissarbeiten
• Pflaster- & Betonarbeiten
• Gabionenbau
• Teich- und Wasserbau
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